
Grundlagen der Hausaufgabenzeit 

 

• Hausaufgabenzeit/Lernzeit ist von 13.45 bis 14.30 Uhr. 

 

• Alle Kinder machen Hausaufgaben. 

 

• Die zu erledigenden Aufgaben sind entweder gut sichtbar in der Klasse oder im 

Hausaufgabenheft der Schüler*innen notiert. 

 

• Jeder bearbeitet die Hausaufgaben in der Regel selbstständig. 

 

• Die Schüler*innen arbeiten leise am Platz oder besprechen sich bei Bedarf im 

Flüsterton. 

 

• Auf Ruhe im Klassenzimmer ist zu achten, Herumlaufen ist nicht möglich. Alle 

Kinder müssen die Möglichkeit haben, konzentriert zu arbeiten. 

 

• Bei Fragen melden sich die Kinder. 

 

• Die Lehrerin oder zuständige Betreuerin unterstützt oder erklärt bei Bedarf –

Einzelbetreuung ist nur begrenzt möglich. 

 

• Ist ein Kind mit den Hausaufgaben fertigt zeigt es die erledigten Aufgaben der 

Lehrerin/Betreuerin. Auf offensichtliche Fehler wird hingewiesen, der 

Schüler/die Schülerin verbessert entsprechend. 

 

• Bis zum Ende der Lernzeit beschäftigt sich das Kind nach den verbindlichen 

Hausaufgaben mit zusätzlichen Lernaufgaben, die im Klassenzimmer oder in den 

Mappen der Schüler*innen vorhanden sind. 

 

• Lernzeit ist keine Spielzeit! Möglich sind den Unterricht begleitende Lernspiele, 

die in der Klasse vorhanden sind. 

 

• Es gelten die entsprechenden Gesprächs- oder Klassenregeln der jeweiligen 

Klasse, die Schulordnung der Anna-Freud-Schule und die Vorgaben des 

Schülerleitbildes. 

 

• Am Ende der Hausaufgaben/Lernzeit räumen die Kinder ihren Platz auf. 

 

• Bei Fragen zum Unterrichtsstoff, zur Lernmethode oder bei Disziplinproblemen 

ist zeitnah das Gespräch mit der Klassenlehrerin zu suchen.  


